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Amtliche Bekanntmachungen

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

29.08.2015
Walter Engels, Gottlieb-Daimler-Straße 16 zum 73. Geburtstag
Hans-Dieter Oetinger, Am Haldenholz 8 zum 70. Geburtstag

01.09.2015
Krystyna Pyttel, Hohenackerstraße 58 zum 79. Geburtstag

Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 9, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Durch die Waiblinger Streuobstwiesen zum
Bittenfelder Apfelsaft
Die nächste Ausfahrt der KulTour-Radler des Stadtsenioren-
rats führt auf Teilstücken des neuen Waiblinger Radrundwegs
durch die frühherbstlichen Streuobstwiesen nach Bittenfeld.
Am Zielort ist zunächst im Restaurant am Zipfelbach die
Mittagspause geplant bevor die Firma Petershans zu einem
Besuch hinter die Kulissen der Apfelsaftproduktion einlädt.
Treffpunkt ist am Mittwoch, 2. September 2015 um 9.00 Uhr
beim Bürgerzentrum.
Entlang der östlichen Waiblinger Markungsgrenze geht es
über Beinstein, die Korber Höhe, vorbei am Söhrenberg und
dem Zipfelbachtal nach Bittenfeld. Auf diesem Streckenteil
sind auch einige Steigungen und Hügel zu bewältigen.
Bei der Rückfahrt nach Waiblingen fahren wir - nach einer
letzten Steigung hinter Bittenfeld - ab Hohenacker im Rems-
tal wieder zurück nach Waiblingen.
Die Gesamtstrecke beträgt 25 km mit ca. 300 Höhenmetern
am Vormittag und 10 km mit etwa 100 Höhenmetern am
Nachmittag. Rückkehr in Waiblingen gegen 17 Uhr.
Weitere Infos - insbesondere auch bei kritischer Wetterlage
– erhalten Sie bei Gunter Metzler (07151/28912.

Mit den Kindern rechtzeitig vor dem Schulbeginn üben

Waiblingens Schulwegpläne im Internet
Nach den Sommerferien, wenn die Schule beginnt, geht
es wieder los: kurz vor der ersten Stunde und auch nach
Schulschluss herrscht rund um die Schulen ein reges Trei-
ben. Kinder laufen eilig zu Bus oder Bahn, möchten schnell
mit dem Fahrrad nach Hause oder werden von den Eltern
mit dem Auto an der Schule abgeholt. In diesem Durchein-
ander ist es wichtig, dass alle Verkehrsteilnehmer aufeinan-
der Rücksicht nehmen und den Überblick behalten.
Gerade für Schulanfänger ist die Einschulung ein ganz

Veranstaltungen im September 2015

06.09.2015 SAV

09.09.2015 SAV

12.09.2015 Burgschulturnhalle Tischtennisverein Hegnach

19.09.2015 09.30 Uhr Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde Hegnach

22.09.2015 14.30 Uhr Ev. Gemeindezentrum Ev. Kirchengemeinde Hegnach

22.09.2015 15:00 Uhr Vortragsraum Volksbank Landfrauenverein Hegnach

23.09.2015 SAV

25.09.2015 19.00 Uhr Kath. Heilig-Geist-Kirche Ev., Ev.-method., kath. Kirchengemeinde

26.09.2015 09.00 Uhr Ev. Gemeindezentrum Ev. Kirchengemeinde Hegnach

26.09.2015 14.00 Uhr Tennisverein Hegnach
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besonderes Ereignis. Mit Spannung gehen die Kinder im
wahrsten Sinne des Wortes neue Wege. Und auch beim
Wechsel auf eine weiterführende Schule erweitert sich mit
dem neuen Schulweg der Wegeradius. Waiblingens Schul-
wegepläne sind im Internet auf der Seite www.waiblingen.de
zu finden: Suchbegriff „Schulwegpläne“, sowohl die Wege zu
den Grundschulen in der Kernstadt (Staufer-, Salier-Grund-
schule, Rinnenäckerschule und Wolfgang-Zacher-Schule) als
auch die in den Ortschaften sind aufgeführt.
Doch gerade Schulanfänger sind mit dem neuen Schul-
weg noch nicht ausreichend vertraut und kennen nicht alle
Gefahren, denen sie auf dem Weg begegnen können. Die
Gefahren im Straßenverkehr sind vielfältiger Art und hän-
gen davon ab, ob man Fußgänger oder Radfahrer ist; im
sogenannten „Elterntaxi“, also im Auto mitfährt, oder den
Schulbus beziehungsweise öffentliche Verkehrsmittel benutzt.
Wegen der Vielschichtigkeit der Unfallursachen kann die Zahl
der Schulwegunfälle nur verringert werden, wenn alle Betei-
ligten und Institutionen sich um eine höhere Rücksichtnahme
und Verkehrssicherheit bemühen.
Vor allem Erstklässler müssen für den Weg in die Schule
gut vorbereitet sein. Es empfiehlt sich daher, den Weg zur
Schule oder zum Schulbus mit den Kindern zu trainieren.
Das bedeutet: gemeinsames Ablaufen der Strecke kurz vor
Beginn des neuen Schuljahres – jeder Schulweg ist anders
und der Umgang mit konkreten Situationen sollte vor Ort
geübt werden. Entgegen der weit verbreiteten Meinung ist
die Fahrt im „Elterntaxi“ keinesfalls besonders sicher. Die
meisten Kinder verunglücken als Beifahrer. Bei aller Be-
quemlichkeit des „Mama-Taxis“ spricht vieles dafür über
Alternativen zum Schulweg mit dem Auto nachzudenken.
Eigene Erfahrungen im Straßenverkehr können als Mitfahrer
nicht gemacht werden. Auch fehlen die sozialen Kontakte,
wenn die Kinder „abgeschirmt“ zur Schule gebracht werden.
Zudem sind Bewegung und frische Luft nicht nur gesund,
sondern erleichtern es den Kindern, sich in der Schule zu
konzentrieren. Auch im Hinblick auf Verkehrslärm und zu-
sätzliche Abgasemissionen sollten die Fahrten im „Elterntaxi“
so gering wie möglich gehalten werden.
Sollten Eltern ihr Kind dennoch mit dem Auto zur Schu-
le bringen, sollte darauf geachtet werden, dass geeignete
Rückhaltesysteme vorhanden sind. Das gilt auch auf kurzen
Strecken und wenn die Kinder von Nachbarn mitgenommen
werden. Zum Ein- und Aussteigen sollte so angehalten wer-
den, dass die Kinder sicher aussteigen können.
Die Teilnahme am Straßenverkehr mit allen seinen Risiken ist
ein Stück Lebenserfahrung, die die Kinder mit dem Schul-
beginn machen müssen. Dabei brauchen sie die Hilfe aller
Beteiligten, der Eltern und Lehrer ebenso wie der übrigen
Verkehrsteilnehmer. Weitere Hinweise zur Schulwegsicherheit
gibt es auch im Internet unter www.adac.de/verkehrserzie-
hung; www.deutsche-verkehrswacht.de; www.verkehrswacht-
medien-service.de; www.gib-acht-im-verkehr.de/kinder.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach

Sommerferienöffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!

Der Jugendtreff Hegnach ist vom Mittwoch, 12.08.2015 bis
zum Samstag, 05.09.2015 geschlossen.

Es gelten ab 07.09.2015 folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.) und

Teenie Club (ab 12 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 19:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 09. September 2015
Waffeln
Montags von 16:00 – 19:00 Uhr

Teenie Time Programm für 10- bis 13-Jährige:
Montag, 07. September 2015 16:00 – 19:00 Uhr Filmclub

Landratsamt Rems-Murr

Regen verzögert Bauarbeiten auf der B29 um einen Tag
Fahrbahnerneuerung zwischen Winterbach und
Weinstadt-Endersbach in Richtung Stuttgart
Bei den Bauarbeiten auf der B29 Richtung Stuttgart steht
bald der Wechsel an: Ab Mitte kommender Woche ist die
linke Fahrspur nicht benutzbar – bisher war es die rechte
Spur. Für Montag, 24. August, war die Fertigstellung der
weißen Freigabemarkierung entlang des rechten Fahrbahn-
randes vorgesehen. Da jedoch für Montag Regen prognos-
tiziert wurde, müssen die Arbeiten auf Dienstag verschoben
werden. Dies hat zur Auswirkung, dass die Umlegung der
Verkehrsführung auf Mittwoch, 26. August, und Donnerstag,
27. August, terminiert werden mussten. Für die schrittweise
Änderung der Verkehrsführung werden zwei Tage einkalkuliert,
da die Umbauarbeiten recht umfangreich sein werden. Die
Anschlussstelle Weinstadt-Endersbach wird im Rahmen des
Umbaus im Laufe des Donnerstags, 27. August, geöffnet.
Nach Abschluss der Umbauarbeiten werden die Verkehrs-
teilnehmer auf einer Teilfläche der rechten Fahrbahn und
dem Standstreifen fahren. Die Fahrspurbreite wird maximal
3,25 Meter betragen. Alle Anschlussstellen werden mit Ein-
schränkungen befahrbar sein. Da hier keine Beschleuni-
gungs- und Ausfahrstreifen zur Verfügung stehen, werden
Stopp-Stellen in den Zufahrtsbereichen errichtet. Diese Ver-
kehrsführung wird vom Donnerstag, 27. August, bis Sams-
tag, 12. September, bestehen bleiben.
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmer für die ver-
kehrsbedingten Behinderungen um Verständnis.

Gratis Fahrrad-Trinkflasche bei Ausleihe eines Pedelecs
E-Bike-Aktionswochen im Rems-Murr-Kreis
von Montag, 24. August, bis Sonntag, 13. September
Im Rems-Murr-Kreis gibt es viele schöne Ecken und Plät-
ze, die nur darauf warten, entdeckt zu werden. Gerade im
Sommer bietet es sich an, die schöne Landschaft an Rems
und Murr auf zwei Rädern und mit der Unterstützung eines
Elektroantriebs zu erkunden. Der Unterstützungsmotor macht
selbst bei sommerlichen Temperaturen tolle Radtouren mög-
lich, ohne dass man allzu sehr ins Schwitzen kommt.
Wer kein eigenes Pedelec besitzt, kann eines bei den Part-
nerbetrieben der E-Bike-Region Stuttgart im Rems-Murr-
Kreis ausleihen. In diesem Sommer gibt es während der
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz 2,
71332 Waiblingen, Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.
Werktags abends Montag bis Donnerstag ist vorüberge-
hend nur die Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Straße
105 geöffnet. Dort ist auch unser orthopädisch-chirurgi-
scher Fachdienst am Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr Tel. 01805 284367

oder 01805/AUGEN SOS
Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 27.08.2015
Trauben Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 14, Tel. 31565

Freitag, 28.08.2015
Bären-Apotheke, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 25,
Tel. 72484
Bahnhof-Apotheke, Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3,
Tel. 07195/51533

Samstag, 29.08.2015
Quellen-Apotheke, WN-Beinstein, Ellweg 2, Tel. 33253
Brunnen-Apotheke, Leutenbach, Hauptstr. 1,
Tel. 07195/61331

Sonntag, 30.08.2015
Viadukt-Apotheke, Weinstadt-Endersbach,
Strümpfelbacher Str. 6, Tel. 600800

Montag, 31.08.2015
Apotheke Hegnach, WN-Hegnach, Hauptstr. 45, Tel. 51363
Markthaus Apotheke Mache, Winnenden, Marktstr. 44,
Tel. 07195/3196

Dienstag, 01.09.2015
Spiess´sche Apotheke, Weinstadt-Endersbach,
Strümpfelbacher Str. 29, Tel. 609005

Mittwoch, 02.09.2015
Söhrenberg-Apotheke, WN-Neustadt,
Neustadter Hauptstr. 91, Tel. 987977

Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt wer-
den!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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letzten drei Ferienwochen eine besondere Aktion für alle
E-Bike-Ausleiher. Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis veran-
staltet von Montag, 24. August, bis Sonntag, 13. September,
E-Bike-Aktionswochen. Wer in dieser Zeit an einer der fünf
teilnehmenden Verleihstellen im Rems-Murr-Kreis ein E-Bike
ausleiht, bekommt eine exklusive Fahrrad-Trinkflasche der
E-Bike-Region Stuttgart geschenkt. Gratis-Trinkflaschen gibt
es im Aktionszeitraum bei Ausleihe eines Pedelecs an fol-
genden fünf Verleihstellen im Rems-Murr-Kreis:
– Radlager, Gotthilf-Bayh-Straße 34 in Fellbach-Schmiden
– Landgasthof Krone, Rathausplatz 3 in Murrhardt-Fornsbach
– My bikes by Scheib, Bahnhofstr.18 in Murrhardt
– Fahrrad Kaiser, Lutherstraße 78 in Schorndorf
– Löffler Rad-Service, Postweg 2 in Welzheim
Im Rems-Murr-Kreis bieten insgesamt acht Verleihstationen
die Möglichkeit, ein Elektrofahrrad zu mieten, um das Rad-
fahren in einer neuen Dimension zu entdecken. Viele Verleih-
stationen liegen direkt an Bahnhöfen oder in der Nähe von
diesen und warten nur darauf, Sie mit Rückenwind auf eine
Entdeckungsreise durch die Region zu schicken. Insgesamt
400 KIlometer Pedelec-Route der E-Bike-Region Stuttgart
sind durch alle fünf Landkreise der Region ausgeschildert
und in Broschüren, Radkarten und auf der Internetseite
www.e-bike-region-stuttgart.de beschrieben.
Im Rems-Murr-Kreis führt die Strecke der E-Bike-Region
Stuttgart ausgehend von Schorndorf im Remstal entlang des
Welterbes Limes auf die Höhen des Schwäbischen Waldes
bis nach Welzheim. Von dort geht es weiter nach Murrhardt,
dann in die Räuberwälder rund um Großerlach und Spie-
gelberg und schließlich vorbei an den Aspacher Weinbergen
zurück ins Murrtal und dann weiter in den Landkreis Lud-
wigsburg.
Weitere Informationen:
Landratsamt Rems-Murr-Kreis,
Stabsstelle Wirtschaftsförderung, Tourismus und Europa,
www.rems-murr-kreis.de, www.e-bike-region-stuttgart.de.

Schadensbeseitigung auf der B14 an diesem Wochenende
Rechte Spur Richtung Stuttgart gesperrt zwischen
Anschlussstellen Waiblingen-Süd und Fellbach
Im Zuge von Kontrollfahrten hat die Straßenmeisterei Wein-
stadt des Landratsamts Schäden in der Fahrbahn der B14
zwischen den Anschlussstellen Waiblingen-Süd und Fellbach
in Fahrtrichtung Stuttgart festgestellt. Um größere Schäden
zu vermeiden, sind vom Regierungspräsidium Stuttgart Re-
paraturarbeiten genehmigt worden. Diese werden in der Zeit
vom Freitag, 28. August, ab 19 Uhr bis Montag, 31. August,
05 Uhr durchgeführt.
Für die Schadstellenbeseitigung müssen rund 800 Meter
des rechten Fahrstreifens zwischen den Anschlussstellen
Waiblingen-Süd und Fellbach in der Fahrtrichtung Stuttgart
eingezogen werden. In diesem Abschnitt wird dem Verkehr
nur die linke Fahrspur zur Verfügung stehen.
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmer für die ver-
kehrsbedingten Behinderungen um Verständnis.

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.
Öffnungszeiten bei der VHS
Unteres Remstal Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, 71332
Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Sommerferien – VHS Unteres Remstal
Unsere Geschäftsstelle in Waiblingen ist von Montag,
31. August bis Freitag, 4. September von 10 bis 12.30 Uhr
wieder geöffnet.
Ab Montag, 7. September sind wir zu den üblichen Öff-
nungszeiten für Sie da!

Unser neues VHS-Programm ist erschienen!
Das neue VHS-Programmheft mit dem Themenschwerpunkt
„Willkommen“ liegt wieder an zentralen Stellen in Ihrem
Wohnort, wie zum Beispiel bei allen Geschäftsstellen der
Volkshochschule in Waiblingen, Fellbach, Weinstadt, Kernen
und Korb sowie allen Filialen der SWN, allen Stadt- und
Gemeindebüchereien, Rathäusern und vielen mehr aus.
Telefonische Anmeldung unter der Rufnummer: 0 71 51
95 88 00. Nutzen Sie während unserer Öffnungszeiten auch
den Anrufbeantworter, wir rufen Sie zurück!
Anmeldung und Informationen zu unseren Kursen erhalten
Sie auch über unsere Homepage www.vhs-unteres-remstal.de

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Unser neues Programm Herbst/Winter 2015 ist erschienen.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich

Sommerpause
In der Zeit vom 30.07. bis 11.09.2015 ist unsere Verwaltung
geschlossen. Anmeldungen sind über unsere Homepage, per
Mail, Post oder Fax während der gesamten Zeit möglich.
Auf unserer Homepage finden Sie unsere Sommerkurse.
Auch hierzu sind jederzeit noch Anmeldungen möglich.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit.

Kunstschule
Unteres Remstal
Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

SOMMERFERIENPROGRAMM für Kinder
Saurier im Farnland (ab 6 Jahren) Mo. 07.09.2015, 10.00 –
12.00 Uhr, Kernen-Rom., Alte Schule, Gebühr: Euro 13,-,
Leitung: Lilija Baumann, Kursnr.: F14

Meeresmuscheltonfigurenschneckenhäusersammeltiere
(ab 8 Jahren) Di. 08.09.2015, 14.00 – 17.00 Uhr, Weinstadt-
Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro 21,-, Leitung: Sabine
Fessler, Kursnr.: F15

Der Stadtgeschichte auf der Spur (ab 7 Jahren)
Mi. 09.09. bis Fr. 11.09.2015, jew. 10.00 – 14.00 Uhr,
Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 65,-, Leitung: David
Klopp., Kursnr.: F16

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
im neuen Semester
Zeichnen I Wir beginnen mit einfachen Bewegungsspuren
und lernen Texturen und Materialität wie z.B. von Holz, Me-
tall, Glas, Blättern oder Stoff darstellen. Erste Gegenstände
und Objekte werden zeichnerisch erfasst und schattiert. Wir
lernen ein Stillleben mit Linien und Tonwerten zu zeichnen
und erhalten Hinweise zur Komposition eines Bildes. Eigene
Entdeckungen und Kombinationen können entwickelt wer-
den, im anschließenden Kurs Zeichnen II wird mit Bleistift
und Kohle aufbauend weitergearbeitet.
Beginn: 14.09.2015, 6 Termine, montags, 17.40 – 19.00 Uhr,
Waiblingen, Kunstschule, Gebühr pro Kurs: Euro 51,- (inkl.
Material), Leitung: Barbara Armbruster, Kursnr.: JE1

Die Welt der Farben - Malerei am Vormittag
Kurs I, Beginn: 15.09.2015, dienstags, 9.30 – 11.30 Uhr, 6
Vormittage, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 75,00
(inkl. Material), Leitung: Sibylle Keitel-Lederer, Kursnr.: JE2

Fortsetzung von Seite 3
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Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de, Tel.: 07151/5001-660,
Fax: 07151/5001-663 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 – 13.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di. u. Fr. 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
Do. 16.30 Uhr – 18.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.
Matthäus 25,40

Die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde ist zurzeit nicht
besetzt.
Die aktuelle Zuständigkeit für Bestattungen, Taufen und Trau-
ungen erfahren Sie bei Frau Schmack im Pfarramt oder auf
dem Anrufbeantworter des Pfarramtes (Tel. 07151/52898).
In dringenden seelsorgerlichen Fällen können Sie sich vom
23.08-12.09. an Pfarrer Bauer, Neustadt, Tel. 07151/81167
wenden.
In dringenden gemeindlichen Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an die KGR-Vorsitzende, Frau Dobler, Tel.
07151/908156.

SONNTAG, 30.08.2015 – 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Fauth) „Gipfelerlebnisse“
Die Bergpredigt Matthäus 7,1-5
Opfer: Posaunenchor

Dienstag, 01.09.2015
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 27. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
11.15 Uhr Eucharistiefeier

Do., 03. September
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
· Der Haushaltsplan 2015 der Teilkirchengemeinde Hegnach

liegt vom 24. August bis 04. September im Pfarramt zu
den üblichen Bürozeiten zur Einsichtnahme auf.

· Neue Öffnungszeiten gelten im Pfarrbüro ab September
2015. In Zukunft ist das Pfarrbüro am Mittwochnachmit-
tag nicht mehr geöffnet. Bitte denken Sie daran!

· Wir erinnern daran, dass wir während der Schulsommerfe-
rien keine Abendmesse am Sonntag in Heilig Geist Rin-
nenäcker feiern.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Sonntag, 30.8.
9.30 Uhr Gebetskreis (NR)

10.00 Uhr Gottesdienst (NR) mit Kinderbetreuung

Montag, 31.8.
09.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
Im Miniclub sind wieder Plätze frei.
Wer mit seinem Kind gerne kommen möchte, ist herzlich
eingeladen!
Bitte nehmen Sie mit E. Obergfäll Kontakt auf.

Mittwoch, 2.9.
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt, 07151-51330
Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Abspra-
che – Kontakte vermittelt gerne Pastor Zipf.

Alle anderen regelmäßigen Wochenveranstaltungen fallen
während der Ferien aus.

Neuapostolische Kirche

Donnerstag, 27. August
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30. August
9:30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Bernd Wilke und
Sonntagsschule für Vorschul- und Schulkinder

Dienstag, 1. September
keine örtliche Chorprobe

Donnerstag, 3. September
20:00 Uhr Gottesdienst

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Die Vereins-Geschäftsstelle in der Hauptstr. 64 ist in der Zeit
vom 17.08 bis zum 04.09.2015
wegen Urlaubs geschlossen.
Danach ist das Büro wieder zu folgenden Zeiten besetzt:
dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und
donnerstags 15.30 – 17.00 Uhr
Telefon: 07151 9440088
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Abt. Fußball

Herren Kreisliga AII
1. Spieltag TSV Oberbrüden – SV Hegnach 1:3 (1:1)
Gelungener Saisonstart!!!
Den Hegnacher Herren gelang am Sonntag ein gelungener
Saisonstart und ein Auftakt nach Maß. Das Spiel hatte noch
nicht richtig begonnen und die Hegnacher lagen schon früh
zurück. TSV-Spielertrainer Schäffner setzte sich nach 3 Mi-
nuten über außen durch und dessen Hereingabe verwertete
der Oberbrüdener Stürmer Falko Schneider souverän zum
1-0 für die Gastgeber. Ab diesem Zeitpunkt waren die Heg-
nacher dann im Spiel. Viele gelungene Kombinationen, die
ansehnlich zu Ende gespielt wurden, wurden kläglich ver-
geben oder man scheiterte am Torspieler des TSV. Pfosten
und Linie waren zu diesem Zeitpunkt nicht auf Hegnacher
Seite. Erst nach 35 Minuten, als Can Pinar eine Ecke auf
den 2. Pfosten zirkelte und Maurice Runck goldrichtig stand
und zum verdienten 1-1 einschob, waren die Hegnacher
deutlich spielbestimmend. Vor der Pause hätten wiederum
Runck und Yildiz erhöhen können, eigentlich müssen. So
gingen beide Teams mit dem 1-1 in die Pause. Hegnach
kam leicht verändert aus der Pause und musste den ver-
letzten Rene Heinrich ersetzen, was auch eine Folge der
harten Gangart der Gastgeber war. In der 53. Minute war
es Patrick Haaf, der die Hegnacher mit einem sehenswerten
Freistoß ins rechte obere Toreck in Führung brachte. Weitere
gute Konterchancen und toll herausgespielte Angriffe wurden
nicht genutzt und man hätte zwischenzeitlich höher führen
müssen. Die Gastgeber warfen nun alles nach vorne, ohne
sich jedoch klare Chancen herausgespielt zu haben. So war
es der kurz zuvor eingewechselte Harry Nickels Boateng,
der nach einem Konter in der 89. Minute das verdiente 3-1
schoss. Hegnach stand bis zum Ende gut hinten und brach-
te das Ergebnis über die Zeit.
Jetzt gilt es am kommenden Sonntag zu Hause gegen Lip-
poldsweiler nachzulegen.
Es spielten: Jasarevic, Haaf, Mutic, Koch, Heinrich (46.
Haussmann) Wieler, Prencipe (77. Wolfsried), Yildiz, Pinar
(86. Nickels), Silas Neumann (56. Gruner), Runck.
Trainer Michael Felix nach dem Spiel:
„Ein verdienter Sieg meiner Mannschaft. Spielerisch sah das
über weite Strecken richtig ordentlich aus. Auf diese Leis-
tung können wir aufbauen und die weiteren nötigen Punkte
einfahren.“

Herren Kreisliga AI
1. Spieltag SG Weinstadt – SV Hegnach I 5:0 (3:0)
Leider doch ein missratener Auftakt der Aufsteiger. Zwar
konnte man stark ersatzgeschwächt zu Beginn noch gut
verteidigen, zudem vergab die SG da bereits klare Chancen.
Doch nach dem Ausfall von Tom Schuster kassiert man in
den Schlussminuten der ersten Hälfte die entscheidenden
Tore zum 2:0 und 3:0. Eines davon auch noch per direkt
verwandelten Eckball. Den überlegenen Gastgebern mit ihren
starken Angreifern gelangen auch in den Schlussminuten der
zweiten Hälfte nochmal 2 Tore zum 4:0 und 5:0. Wie heißt
es doch: die Punkte muss man gegen andere holen und
hoffen bald wieder vollzählig zu sein
Es spielten: Aldinger, Obermayer, Schuster, Maier, Sergili,
Cukiermann, Schmid, R. Martines, Sauer, Silvestrini, Simeon,
Neumann,
Eingewechselt: Balasa, Zinser, G. Martines

Vorschau Kreisliga A 30.08.
Kreisliga A1: SV Hegnach I – TV Stetten 13:15 Uhr
Kreisliga AII: SV Hegnach II – TSV Lippoldsweiler 15:00 Uhr
Bei beiden Teams verschärfen sich die Personalprobleme
weiter dramatisch. Beim Team der KLA1 fehlen gegen Stet-
ten nach wie vor die urlaubenden bzw verletzten Markus
Rautscher, Robert Rasic und Gori Abruzzese. Dazu wird’s
bei Rosario Martines beim früheren Anstoß nicht reichen
und der Einsatz des angeschlagenen Tom Schuster ist un-
gewiss. Die an sich schon schwere Aufgabe gegen den
TV Stetten mit dem Trainerteam Philipp Lang und Nico
Hinderer wird dadurch nicht einfacher. Die Gäste mit Rück-

kehrer Simon Beckler sicher noch stärker als letzte Saison.
Beim Team der KLAII fehlen Can Pinar (verhindert), Rene
Heinrich (Urlaub), Deniel Mutic, Mirsad Tahiri (verletzt). Dazu
sind Silas Neumann und Daniele Prencipe angeschlagen.
Auch wird die Aufstellung zum Puzzle. Gegner TSV Lip-
poldsweiler ein weiterer nahezu unbekannter Gegner. Das
Team von Trainer Maik Czipke schon lange in der Liga,
setzte sich vor 3 Jahren in der Relegation gegen den SVH
II durch. Zum Auftakt gabs ein sicher nicht eingeplantes 0:1
gegen Aufsteiger Oppenweiler. Der SVH möchte die Minise-
rie von 2 Siegen in Folge natürlich gerne weiter ausbauen.

Frauen DFB Pokal 1. Runde
SV Hegnach – 1. FC Nürnberg 4:1 (2:0)
Matchplan ging voll auf
Eine weitere Riesensensation gelang den Mädels des SV
Hegnach. Zum ersten Male überhaupt stand man in der 1.
Runde des DFB Pokals der Frauen und schickte die favori-
sierten Gäste vom Regionalligist 1. FC Nürnberg gleich mit
4:1 wieder auf die Heimreise und zieht in die 2. Runde der
besten 32 Teams ein. Bestens motiviert ging man in das
Spiel nach der Schweigeminute für den kürzlich verstorbenen
Ex-DFB Präsidenten Gerhard Mayer-Vorfelder. Bei bestem
Wetter und vor stattlicher Zuschauerkulisse hatte das Team
den von Coach Stephan Homuth vorgegebenen Matchplan
vom Anpfiff weg umgesetzt. Schon früh attackierte man den
Gegner und schon nach 5 Minuten zwang Sara Reichel die
Nürnberger Torhüterin Michelle Pistoia zu einer Glanzpara-
de. In der Folge der FCN vor allem über Marissa Schultz
auf der Außenbahn gefährlich. In höchster Not rettete dann
Lena Waldenmaier am 5m-Eck bei einer Hereingabe von
Schultz vor der einschussbereiten Anna Wachal. Nur wenig
später Hegnacher Balleroberung, blitzschneller Pass von Se-
lina Schindler auf die lauernde Sara Reichel, die enteilt der
FCN Abwehr und schiebt eiskalt zur umjubelten 1:0 (11.)
Führung für Hegnach ins Netz. In der 15. flankte Laura Bo-
nuso in den Gästestrafraum, doch der völlig frei stehenden
Sara Reichel sprang am 5m-Eck der Ball vom Fuß. Erneut
versetzt Sara Reichel in der 22. Minute ihre Gegenspielerin,
doch Pistoia im FCN Tor verhinderte mit einer Glanzparade
ein Gegentor. Dann in der 22. Minute tolles Zusammen-
spiel zwischen Natalie Baumann und Laura Bonuso an der
Strafraumgrenze und Natalie Baumann vollendete schließlich
überlegt zum abermals umjubelten 2:0. Dann der FCN auf
der anderen Seite mit 2 Großchancen im Hegnacher Straf-
raum, doch der Abschluss von Spielführerin Luisa Richert
bzw. Marissa Schultz war letztlich zu harmlos, so dass SVH
Torspielerin Simone Holder keine Probleme hatte. Noch vor
der Pause wechselten die Gäste mit Leonie Vogel eine ihrer
gefährlichsten Stürmerinnen ein, doch Hegnach stellte sich
schnell drauf ein. 2:0 zur Pause, die Zuschauer trauten ihren
Augen kaum und die meistgestellte Frage war wie lange hält
der SVH durch. Kurz nach Wiederanpfiff Slapstick-Einlage
bei den Gästen als ein katastrophaler Rückpass weit an
Torspielerin Pistoia vorbei ging, aber leider auch hauchdünn
am Pfosten vorbei rollte. Kurz danach völlig unnötiges hartes
Einsteigen von Marissa Schultz gegen SVH Torspielerin Si-
mone Holder. Für die umsichtige Schiedsrichterin Silke Fritz
aus Abtsgmünd eine klare Tätlichkeit und sie zeigte die rote
Karte gegen Schultz. In der 63. erneut starke Hegnacher
Balleroberung, Zuspiel von Lena Waldenmaier zu Sara Rei-
chel, die noch eine Gegnerin austanzt, und ihr Schuss aus
16m hat genau die richtige Länge um im langen Eck zum
3:0 einzuschlagen. Trotz Unterzahl bestimmte auf einmal
Nürnberg das Spiel, angetrieben von Leonie Vogel und Luisa
Richert. Doch meist war im dichten Hegnacher Abwehrriegel
kaum ein Durchkommen. Erst in der 81. Minute gelang Mari-
na Büttel durch ein Abstaubertor der 3:1-Anschlusstreffer, als
man den Ball schon im Seitenaus wähnte. Das Sahnehäub-
chen auf ein rundum gelungenes Spiel setzte dann Lena
Waldenmaier mit einem perfekten Kopfballtor zum 4:1 in
der 90. Minute nach einer Ecke von Selina Schindler. Nach
Abpfiff gabs zurecht donnernden Applaus der Zuschauer für
das Team. Ein rundum gelungener Tag. Der SVH eine Runde
weiter und im Lostopf mit so namhaften Teams wie Bayern
München, TSG Hoffenheim, Borussia Mönchengladbach oder
dem SC Freiburg. Der Blick gilt aber nun wieder dem Alltag,
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schon am kommenden Sonntag wartet mit dem FFV Heiden-
heim in der ersten Runde des württembergischen Pokals ein
Gegner, gegen den man letzte Saison beide Spiele verlor.
Es spielten: Holder, Ulrich, Deißler, Dürr, Waldenmaier, May-
er, Schindler, Baumann (60. Bendfeld), Bonuso, Reichel (82.
Cerdan-Schmid), Mussa (65. Kappenberger)

Vorschau WFV Pokal 1. Runde:
SV Hegnach – FFV Heidenheim 30.08.2015 11:00 Uhr
Nach dem Pokal ist vor dem Pokal … Nach dem grandiosen
Sieg gegen Nürnberg steht nun eine ganz schwere Aufgabe
in der 1. Runde des WFV-Pokals bevor, denn das Spiel
hier wird wieder ein ganz anderes. Gegen die Gäste vom
FFV Heidenheim verlor man letzte Saison beide Spiele und
hat noch was gut zu machen. Neu auf der Trainerbank ist
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Rückkehrer Dietmar Sehrig vom SC Freiburg. Mit der jungen
talentierten Mannschaft des FFV muss in der kommenden
Verbandsligasaison gerechnet werden. Als Titelverteidiger will
der SVH unbedingt eine Runde weiter kommen, muss sich
aber voll konzentrieren und erneut alles geben. Von selber
geht nichts, sobald man jetzt auch nur einen Millimeter
nachlässt schlagen die kommenden Gegner zu. Der Einsatz
von Natalie Baumann wird sich erst kurzfristig entscheiden.
Im Erfolgsfalle würde man am nächsten Sonntag mit dem
FV Nürtingen den nächsten Ligakonkurrenten empfangen.
Saisonstart Verbandsliga 13.09.2015
SV Hegnach – TSV Frommern/Dürrwangen 11:00 Uhr
2. Runde DFB Pokal: Sonntag 27.09.2015,
Auslosung am Donnerstag 27.8.15

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Wanderfahrt nach Mannheim: Sonntag, 06. Sept. 2015
Liebe Wanderer
Unsere Kulturexkursion am 06.09.15 führt uns nach Mann-
heim. Dazu treffen wir uns um 07:00 am Rathaus in Heg-
nach. Mit dem Auto fahren wir zum Bahnhof nach Waib-
lingen (Mitfahrgelegenheit wird geboten) und um 07:40 Uhr
mit der S2 nach Stuttgart. Dort treffen wir Jürgen Gruß, uns
schon durch seine Stadtführungen bekannt, und fahren mit
dem Zug nach Mannheim. Mannheim ist keine Postkarteni-
dylle. Heidelbergreisende lassen die Stadt gerne links liegen.
Pech. Sie verpassen Jugendstilperlen, lustige Adressen und
urbane Vielfalt. Die Stadt, die wir unter Leitung von Jürgen
Gruß und Günter Zell am 6. September 2015 besichtigen,
hat es gut getroffen und schlecht zugleich. Rund um den
Wasserturm zeigt sich die Pracht der Stadt, mit Jugend-
stilfassaden am Rosengarten und an der Kunsthalle. Das
Schloss ist eine der größten Barockresidenzen Europas und
Referenzpunkt für die Bezeichnung der Quadrate. Die Jesu-
itenkirche, eine herrlich ausgeschmückte Barockkirche, die
weniger bekannt ist als andere Gotteshäuser der Epoche,
aber nicht weniger prächtig. Wir schauen in die Hafenregion
zu Industriestätten. Mittagseinkehr ist vorgesehen. Auch der
Besuch auf dem Fernsehturm zum Abschluss im Café. Ge-
fahren wird mit dem BW Ticket. Die Kosten für die Baden-
Württemberg-Tickets und besuchte Einrichtungen werden
von den Wanderführern umgelegt.
Günter Zell und Jürgen Gruß würden sich freuen, Euer Inte-
resse für die Exkursion geweckt zu haben. Auch Nichtmit-
glieder sind dazu herzlich eingeladen. Einfach zum Treffpunkt
kommen.
Die Wanderführer Günter Zell und Jürgen Gruß
Fahrradtour am Donnerstag, 03. Sept. 2015
Wir treffen uns, bei gutem Wetter, um 10 Uhr am REWE
Parkplatz zu einer Fahrt ins Blaue. Jedermann kann daran
teilnehmen und ist herzlich willkommen.
Erich

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren

Omnibusausfahrt am Mittwoch, 09.09.2015 Heidenheim/Brenz
Wir fahren mit dem Bus um 7.30 Uhr ab Rathaus Hegnach
zu einem Besuch von Rosemarie und Otto Dreher.
Unser obligatorisches Vesper nehmen wir in Nattheim/Auer-
heim ein.
Otto wird uns danach durch den Ort führen und anschlie-
ßend fahren wir ins Bossinger Felsental wo eine Wanderung
geplant ist.
Nach dem Mittagessen besuchen wir das Steiffmuseum in
Giengen. Auf der Heimfahrt werden wir in Lorch abendessen.
Bitte rechtzeitig zur Abfahrt da sein.
Leitung Emma Ruoff

Tennisverein Hegnach e.V.
Happy Hour beim Tennisverein Hegnach
Jeden Freitag von 19 bis 20 Uhr gibt es beim Tennisverein
Hegnach eine Happy Hour. Wer sich schon immer einmal
überlegt hat, den Tennisschläger zu schwingen, ist vom Ver-
ein eingeladen, unverbindlich vorbeizuschauen, das Tennis-
spiel auszuprobieren und die schöne Tennisanlage kennen-
zulernen. Die Teilnahme an der Happy Hour ist kostenlos.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
... informiert, jetzt:
Formpflanzen schneiden. Bei Formpflanzen (Topiari) kann
Ende August ein letzter korrigierender Gestaltungs- oder ein
zweiter, mäßiger Pflegeschnitt erfolgen. Er fixiert die end-
gültige Form und lässt die Oberfläche des Gehölzes dichter
wachsen. Tipp: Holen Sie sich ein paar Gestaltungsideen
bei einem Besuch der Schlossgärten in Heidelberg und
Schwetzingen. Auch die Insel Mainau und das Blühende Ba-
rock in Ludwigsburg sind bekannt für aufwendig gestaltete
Formpflanzen.
Blumenzwiebeln setzen. Damit Sie sich bereits im Frühjahr
an den ersten Blüten im Garten erfreuen können, sollten Sie
jetzt Zwiebeln von Tulpen, Narzissen und anderen Frühjahrs-
blühern in den Boden legen. Eine Faustregel besagt: Die
Zwiebeln doppelt so tief ablegen, wie sie hoch sind.
Stauden pflanzen. Ende August beginnt bereits die Stau-
denpflanzsaison. Gepflanzt werden jetzt Madonnenlilien,
Pfingstrosen, Kaiserkronen, Herbstzeitlose, Herbstkrokusse
und Stauden, die im Frühsommer des kommenden Jahres
blühen.
abgeblühte Stauden abschneiden. Aus optischen Gesichts-
punkten können abgeblühte Stauden zurückgeschnitten wer-
den. Das kann auch einen weiteren Vorteil haben, denn bei
manchen Arten kommt es so zu einer Nachblüte im Herbst.
Bedenken Sie aber auch, dass für die Tiere ausreichend
Stängel stehen bleiben sollten. Viele Insekten und Vögel er-
nähren sich außerdem von den Samen. Und wenn Sie selbst
aussäen wollen, sollten die abgeblühten Stängel ohnehin bis
zur Samenreife stehen bleiben.
Schnecken bekämpfen. Damit die Schnecken nicht gleich
im Frühjahr über die ersten Pflanzen im Garten herfallen,
sollten Sie mit der Bekämpfung so lange wie möglich fort-
fahren. Legen Sie dazu Bretter zwischen den Beeten aus
und sammeln Sie täglich die darunter befindlichen Schne-
cken und Eier ab.
Gemüsereihen vereinzeln. Damit sich Möhren, Fenchel,
Schwarzwurzeln und Rote Bete kräftig entwickeln können,
sollten Sie die Reihen immer im Auge behalten. Wenn zu
dicht gesät wurde, muss der Abstand durch das Herauszie-
hen einzelner Pflanzen wieder vergrößert werden. Ausgezo-
gene Rote Bete und Knollenfenchel können übrigens wieder
neu aufgepflanzt werden (am besten bei bedecktem Himmel
oder in Regenperioden).
um den Blumenkohl kümmern. Werden bei Blumenkohl,
kurz bevor sich die Blume ausbildet, die Blätter über den
Kopf geknickt, bleibt die Blume unter dem Schutz des Blät-
terdaches weiß und zart.
Oleander vermehren. Selbst vermehrte Oleanderpflanzen
sind ein schönes „Mitbringsel“. Wenn Sie Ihren Oleander ab
sofort nicht mehr düngen, aber weiterhin regelmäßig gie-
ßen, können Sie von einjährigen, kräftigen Trieben Stecklinge
schneiden. Sie bewurzeln sich innerhalb von vier Wochen
und können dann in einen hübschen Topf gepflanzt werden.
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LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

VdK Ortsgruppe Hegnach

Bundesverdienstkreuz Erster Klasse für Roland Sing
Roland Sing, Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg, bekam von Landessozialministerin Katrin Alt-
peter das Bundesverdienstkreuz Erster Klasse verliehen.
Altpeter würdigte im Auftrag des Bundespräsidenten Sings
jahrzehntelangen äußerst engagierten und vielseitigen eh-
renamtlichen Einsatz. Der 73-Jährige steht seit 2011 an der
Spitze des VdK-Landesverbands und seit 2008 fungiert er
zudem als Vorsitzender des Landesseniorenrats (LSR). Au-
ßerdem sind Roland Sings Tatkraft und Fachwissen noch in
weiteren Gremien gefragt. So leitet er seit 2007 den So-
zialpolitischen Ausschuss des VdK Deutschland und prägt
so die sozialpolitischen Kernaussagen des größten Sozial-
verbands in Bund und Land. Auch engagiert sich der frü-
here Vorstandsvorsitzende der AOK Baden-Württemberg seit
Langem im Bereich der Telemedizin und er macht sich für
die Verbreitung der Alltagsunterstützenden Assistenzlösungen
(AAL) stark, damit ältere Menschen ihrem Wunsch entspre-
chend möglichst lange zuhause leben können. Ebenso tritt
Sing für eine umfassende Pflegereform ein, um den De-
menzkranken die volle Leistungspalette der Pflegeversiche-
rung zu gewähren.

VdK-Erfolg beim Pflegestärkungsgesetz II
Mitte August verabschiedete das Bundeskabinett den Ent-
wurf des Pflegestärkungsgesetzes II – die zweite Stufe der
Pflegereform, die 2017 kommen soll. Der Sozialverband VdK
Baden-Württemberg begrüßt das Pflegestärkungsgesetz II
grundsätzlich, da es die Besserstellung die Demenzkranken
und ihrer pflegenden Angehörigen vorsieht. So soll zum Bei-
spiel der neue Pflegebedürftigkeitsbegriff mit fünf Pflegegra-
den statt bisher drei Pflegestufen kommen. Bis zu 500 000
weitere Menschen sollen laut Schätzungen Leistungen be-
ziehen können. Pflegende Angehörige sollen fortan auch in
der Arbeitslosenversicherung abgesichert werden. Der VdK
setzt sich seit vielen Jahren für eine grundlegende Pflege-
reform ein und führte auch bundesweite Kampagnen durch.
Er sieht noch Nachbesserungsbedarf zum Beispiel beim Be-
standsschutz für bereits eingestufte Pflegebedürftige, bei der
Betroffenenmitwirkung im künftigen Ausschuss zur Qualitäts-
berichterstattung oder auch bei der Finanzierung.

Herz-Vortragsabend von VdK und PatientenForum
im Kursaal in Cannstatt
Bereits zum dritten Mal veranstalten der VdK Baden-Würt-
temberg und das PatientenForum im Großen Kursaal in
Stuttgart-Bad Cannstatt einen medizinischen Vortragsabend
für jedermann. Am Mittwoch, 16. September 2015, geht es
jetzt um Herzkreislauf-Erkrankungen und hier insbesondere
um den Herzinfarkt – Risikofaktoren, Symptome sowie The-
rapiemöglichkeiten und Rehabilitation. Es referieren Privatdo-
zent Dr. med. Wolfgang Bocksch, der Leiter der Herzkathe-
terlabore der Universitätsklinik Tübingen, und Professor Dr.
med. Heinz Völler, der Ärztliche Direktor und Chefarzt der
Kardiologie, Klinik am See Rüdersdorf bei Berlin. Der Eintritt
ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Saalöffnung
ist erneut um 18.30 Uhr. Dann startet auch die begleitende
Ausstellung im Foyer, an der sich zugleich Kliniken und Re-
haeinrichtungen sowie Selbsthilfegruppen beteiligen wollen.
Vortragsbeginn ist um 19 Uhr.

Parteien

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Montag, den 31.08. von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Silke Hernadi, Tel.: 562296,
E-Mail: silke.hernadi@arcor.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Schulanfang 2015
Nutzen Sie unsere Sonderveröffentlichung um Ihrem Kind
oder Enkelkind durch einen lieben Gruß in unseren Amts-
und privaten Mitteilungsblättern einen guten Start in die
Schulzeit zu wünschen. Wir stellen Ihnen hierfür online unter
www.nussbaummedien.de/schulanfang liebevoll gestaltete
Musteranzeigen zur Verfügung. Die Sonderseiten zum Schul-
anfang erscheinen in der Woche 37. Ausnahmen: In unseren
Amts- und privaten Mitteilungsblättern, die 14-täglich in
den geraden Wochen erscheinen, werden die Sonderseiten
bereits in Woche 36 abgedruckt. In S-Münster erscheint der
Sonderteil in Woche 35.

Hurra, die Schule beginnt
(wwp) Bald ist es so weit, die Schule beginnt und für viele
Kinder zum ersten Mal. Von nun ab werden sie mehrere Stun-
den am Tag außerhalb der Familie in der Schule verbringen
und neue Anforderungen meistern. Die meisten Kinder freu-
en sich sehr auf die Schule und können den ersten Schultag
gar nicht erwarten. Wir zeigen einige Tipps, die den Einstieg
in diesen neuen Lebensabschnitt erleichtern können.

Vor dem ersten Schultag
Eltern sollten in den letzten Wochen vor dem Schulanfang
gemeinsam mit den Kindern den Schulweg gehen. Hier sollte
der kürzeste und sicherste Weg genommen werden. Auf dem
Weg müssen dem Kind alle wichtigen Regeln, wie es sich im
Straßenverkehr zu verhalten hat, erklärt werden.

Gesunde Ernährung
Eine gesunde und ausgewogene Ernährung ist gerade für
Kinder sehr wichtig. Lieber auf Süßes verzichten und neben
dem Schulbrot öfters frisches Obst beigeben.

Erholsamer Schlaf
Schulanfänger sollten möglichst immer zur gleichen Zeit und
nicht zu spät ins Bett gehen. Aufregende Fernsehsendungen
am Abend sind tabu. Eine halbe bis zu eine Stunde sind für
Schulanfänger ausreichend.

Lernen zu Hause
Für die Hausaufgaben benötigen die Kinder einen Platz, wo
sie in Ruhe lernen können. Eltern sollten die Kinder motivie-
ren, indem auch sie immer wieder schreiben und lesen, denn
sie sind Vorbild für ihre Kinder.

Sinnvolle Freizeitgestaltung
Nach den Hausaufgaben sollte den Kindern noch genügend
Zeit bleiben, persönlichen Interessen nachzugehen. Das Mit-
sprache- und Mitentscheidungsrecht der Kinder bei der Aus-
wahl der Freizeitaktivitäten fördert deren Eigenaktivität und
Selbstständigkeit. Unter diesem Aspekt erhält auch eine sinn-
volle Freizeitgestaltung eine wichtige Bedeutung für eine po-
sitive kindliche Entwicklung.


